
 
 

 

 

 
         

        
  

 

 
             
           

      
     

            
            

         
            

          
         

       
            
             

     

 
 

 
 
 
 
 

            

 
 
 

        

Rechte Wienzeile 2b – Einbeziehung des 

Nachbargrundstücks 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der SPÖ stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 8.6.2021 gemäß § 24 der Geschäftsordnung der 
Bezirksvertretungen folgenden 

Antrag  

Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht zu prüfen, ob im Zuge 
der Umgestaltung des Grundstücks der Stadt Wien Rechte Wienzeile 2b hin zu einer 
Parkanlage die Einbeziehung des Nachbargrundstücks (Bereich bis zur U-Bahn-Station 
Kettenbrückengasse, siehe Anhang) möglich ist. 

Begründung  
 
Margareten ist einer der am dichtesten bebauten und der am dichtesten besiedelte Bezirk 
Wiens. Asphalt und versiegelte Flächen sind jedoch einer der größten Hitzetreiber und 
begünstigen das Entstehen von Hitzeinseln. Grünflächen und Naturelemente sind deswegen 
gerade in unserem Bezirk besonders wichtig, nicht nur zur Erholung für die Anrainerinnen und 
Anrainer, sondern auch zur Bekämpfung der Folgen des Klimawandels. Bereits in der 
vergangenen Periode wurde beschlossen, das Grundstück Rechte Wienzeile 2b in eine 
Parkanlage umzuwandeln. Mit der Einbeziehung des ungenutzten Nachbargrundstücks könnte 
die Fläche der neu entstehenden Grünfläche deutlich vergrößert, damit ein wichtiger Beitrag 
zur Bekämpfung der Hitze in der Stadt geleistet sowie ein attraktives Erholungsgebiet für die 
Margaretnerinnen und Margaretner geschaffen werden. 

Anhang 

BRin  Mag.a  Elke  Hanel-Torsch  
Klubvorsitzende  

BRin Ve Maricic 

BR  Wolfgang  Mitis  BRin Mag.a Laura Wimmer 
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